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Ulrich Moritz/Klaus Staffa  

 

Trommeln ist Klasse! 
 

 

AMBK-Fortbildung in Heek - Nov. 2016 
 

K Klatsch, PK Partnerklatsch, Os Oberschenkel, OsN Os des Nachbarn, Br Brustkorb,  
Sn Schnips, Ba Bauch, OsX überkreuz auf die Os, St Stampf 

 
 

Super, dass du da bist!   Ulrich Moritz    Aus: Bodygroove Kids Bd.1; © Helbling 

 
 
 

Hallo Leute, aufgewacht!!  Ulrich Moritz  Aus: Trommeln ist Klasse Bd.1; © Helbling 
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Namensspiel „Reden - Machen“ 

 
 

Namensspiel „Patsch - Klatsch“ 

 
  



Nur für Workshopzwecke – Vervielfältigung verboten – Fragen? moritz-bodybeat@gmx.de         Seite 3 
 

 
Die leise Reise Kreisspiel mit 1 Blatt Papier pro Spieler  © Ulrich Moritz, Helbling 

 
 
 

Toll, dass es mich gibt!   © Ulrich Moritz, Helbling 

 
hier: R, L Stampfen, NS Nachbarschulter 

 
Bin ja so allein hier   © Ulrich Moritz, Helbling 
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S + T + I + F + T  Kreisspiel mit 1 Stift pro Spieler © Ulrich Moritz 

 
 

Stampf-Kanon   © Ulrich Moritz, Helbling 

 
Deutsch: Stampf, stampf, stampf. Leise, laut – leise, laut. 

Auf – Klatsch klatsch klatsch – hoch. „Achtung! Nochmal von vorn!“ 
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Neben mir, da steht ein Stuhl   Ulrich Moritz  Aus: Bodygroove Kids Bd.1 © Helbling 

 
 

Dieser Stein ist nicht meiner!  Stein-Weitergabespiel    Ulrich Moritz, Heike Trimpert © 

 
hier: Bo Boden  
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Becher, Hand + Möbelstück    Becherspielstück    Ulrich Moritz © Helbling 

 
T: mit leerer Hand auf Tisch schlagen 
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Trinkbecher?     Becherspielstück    Ulrich Moritz © Helbling 

 
 
 

Time for a Break!     Begegnungsspiel mit Bechern    Ulrich Moritz © Helbling 
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Mensch, bin ich durstig!     Flaschenspielstück    Ulrich Moritz © Helbling 

 
x Hand auf Oberschenkel, O Flasche auf Knie; Eimer: O Open Sound, t Tap 



WeihnachtsMove! Trommelkanon für Basstrommeln, Djembes und Text Klaus Staffa

Basstrommel: O = Fell   x = Rand   
Djembe: O = Open/Rand   B = Bass/Mitte   
K = Klatschen oder Sticks gegeneinander

Motiv 1 (Viermal spielen)
L R L R L R L R L

Das ist ja wirk- lich nicht so schwer. Das

Basstrommeln O O x x x x x x O
Djembes B B O O O O O O B

Motiv 2 (Zweimal spielen)
R R R L R

Es gibt im- mer- hin

Basstrommeln x x O O O
Djembes O O B B B

Seite 1
Trommelteil

2. Takt
R R L R L R L R

hier ei- nen be- son- de- ren Sinn.

Basstrommeln x O O O O O O O
Djembes O B B B B B B B

Break (Zweimal spielen)
R L R L R L R Arme hoch

Das ist mir wirk- lich zu schnell!

Basstrommeln O O O O O O O „hey“
Djembes B B B B B B B „hey“

3. Takt
R L R L R L R L R L R L

Das ist mir wirk- lich ja, das ist mir wirk- lich zu

Basstrommeln O O O O O O O O O O O O
Djembes B B B B B B B B B B B B

4. Takt
R Arme hoch Arme hoch Arme hoch

schnell!

Basstrommeln O „hey“ „hey“ „hey“
Djembes B „hey“ „hey“ „hey“

2. Takt
R L R L R L R Arme hoch

Das ist mir wirk- lich zu schnell!

Basstrommeln O O O O O O O „hey“
Djembes B B B B B B B „hey“

Dieser zweistimmige Rhythmus wird 
entweder auf Fässern und Basstrommeln 
oder auf Djembes und Basstrommeln 
oder auf Cajons und Basstrommeln gespielt



WeihnachtsMove! Trommelkanon für Basstrommeln, Djembes und Text Klaus Staffa

Seite 2
Textteil (Der Gesang beginnt immer nach der „Eins“)

1. Strope Wir wün- schen euch ne
schö- ne Zeit! 3x

Der Weih- nachts-tag ist
nicht mehr weit! 1x

2. Strope Wir wün- schen euch ein
Weih- nachts- Fest! 3x

Soschön, dass ihr es
nie ver- gesst! 1x

3. Strope Wir wün- schen euch ein
schö- nes Jahr! 3x

Wir hoff- fen es wird
wun- der bar! 1x

wenige Basstrommeln spielen den Groove zum Text
L R L R L R L R L

Das ist ja wirk- lich nicht so schwer. Das
O O x x x x x x O

alle Anderen

K K K K

Basstrommel 2 Takte (langsam lauter werden)
R L R L R L R L R L R L

O O O O O O O O O O O O

Fill In Basstrommeln
7. und 8. Takt, letzten beiden Textzeilen

Ablauf einfach
Textteil: 4 Takte Basstrommeln Groove wenige Spieler

Gesang eine Strophe 

Trommelteil: Basstrommeln Motiv 1 Fässer/Djembes Motiv 2
Basstrommeln Motiv 2 Fässer/Djembes Motiv 1
kanonartig mehrfach

BREAK 2 mal
von vorne



Ugoni Bodypercussion und Gesang Geschicklichkeitsspiel aus Finnland

Bodypercussion:
Jeweils eine oder zwei Strophe mit einer Bewegungsfolge untermalen, Bewegungstempo variieren.
Jede Bewegung auf dem halben bzw dem 4tel Beat der Gesangsnotation (s.u.).

1. Beide Hände auf die Oberschenkel patschen
Hände überkreuzt auf die Oberschenkel
Hände auf die Oberschenkel
Hände hoch

2. Rechter Arm nach vorn gestreckt, linke Hand faßt an rechte Hand
linke Hand faßt an rechten Ellenbogen
rechte Hand faßt an linken Ellenbogen
linken Arm nach vorne strecken
rechte Hand faßt an linke Hand
rechte Hand faßt an linken Ellenbogen
linke Hand faßt an rechten Ellenbogen
rechten Arm nach vorne strecken

4. beide Hände klatschen auf die Oberschenkel
rechte Hand faßt an die Nase, linke Hand faßt an das rechte Ohr
beide Hände klatschen auf die Oberschenkel
linke Hand faßt an die Nase, rechte Hand faßt an das linke Ohr 
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Frische Rhythmen! Bodypercussion-Spiel Klaus Staffa

F = Fuß-Stampfer     K = Klatsche   Os = Oberschenkel-Patscher   Sch = Schnipser

1. Takt

Wer wil fri- sche Rhyth- men kau- fen,
F F Os Os B B Sch Sch

1. Teil Bodypercussion mit Sprechrhythmus
(In diesem Teil evtl mit den Fußstampfern im Kreis herumwandern)

2. Takt

schön sor- tiert nach klei- nen Hau- fen?
F F Os Os B B Sch Sch

3. Takt

Drei Mark fuff- zig kos- tet das:
F F Os Os B B Sch Sch

4. Takt

We- nig Geld und ganz viel Spaß!
F F Os Os B B Sch

2. Teil Vormachen, nachmachen oder vormachen, mitmachen

Der erste Spieler spielt einen eintaktigen Bodypercussionrhythmus vor, alle wiederholen ihn.
Danach sind noch drei weitere Spieler dran, immer gleich im Anschluss.
Dann beginnen wir wieder von vorn.

Schwierigere Variante der Bodypercussion während des Textes:
F F Os Os B B Sch Sch
B B Os Os F F Os Os
B B Sch Sch B B Os Os
F F Os Os B B Sch

Diese Bodypercussion-Folge ist nicht so schwierig wie sie aussieht:
Immer von unten nach oben F F Os Os B B Sch Sch 
und wieder zurück nach unten B B Os Os.
Dann gehts von vorne los unabhängig vom Taktmaß des Sprechtextes.



Epo e tai tai Maori / Neuseeland Bearbeitung Moritz / Staffa

Epo e tai tai e 
O Epo e tai tai e
Epo e tai tai
Epo e tuki tuki
Epo e tuki tuki e
Übersetzung Die große Flut kam, aber wir sind alle davon gekommen. 

Bodypercussion: Achtel Bewegung der Hände   
K = Klatscher   os = Oberschenkel   Sch = Schulter überkreuz   Ko = Kopf
Epo e tai tai e os os K K Sch Sch Sch Sch 
Epo e tai tai e os os K K Sch Sch Sch Sch
Epo e tai tai os os K K 
Epo e tuki tuki os os Ko Ko
Epo e tuki tuki e os os Ko Ko Sch Sch Sch Sch

�



Namenspiel Klaus ruft Uli Klaus Staffa

sn = Fingerschnipsen   K = Klatscher   os = Oberschenkelpatscher

Schritt 1: Kennenlernen, eine Runde im Kreis herum

„Ich heiß Klaus!“
sn sn sn os os os

Schritt 2: Namen rufen

„Klaus ruft Ul-      li!“
sn sn sn os os os

Schritt 3: Sechzehtel patschen 

„Ul-      li ruft Gi- se-    la!“

R L R L R

sn sn sn os os os os os

Schritt 4:  Klatscher vor dem Text

„Gi- se-    la! ruft Pe-            ter!“

R L R L R

sn sn sn os os os os os K

Schritt 5:  Klatscher nach dem Text

„Pe-    ter ruft Su-    san-  ne!“

R L R L R

sn sn sn K os os os os os K

Alle stehen oder sitzen im Kreis. Jeder Schritt läuft eine Weile, ehe wir zum nächsten über-
gehen. Ganz am Ende darf das Tempo etwas schneller werden.



Es sprechen: Nummer fünf Big Buddy Nummer elf

4 fünf Big Bud- dy Big Bud- dy Num-mer elf Num-mer...

Es sprechen: Alle Big Buddy

2 Bud- dy, Big Bud- dy, Big Bud- dy! Big

Es sprechen: Big Buddy Nummer zwei Nummer fünf

3 Bud- dy Num-mer zwei Num-mer zwei Num-mer fünf Num-mer

Einleitung / Es sprechen: Alle

1 Ooohhh yeaaa, Big

Big Buddy trad.USA / Bearbeitung Klaus Staffa

alle Big Buddy

2 Bud- dy, Big Bud- dy, Big Bud- dy!

Es sprechen alle

1 Ooohhh shit, Big

Wenn ein Mitspieler einen Fehler gemacht hat, 
muß er sich ganz nach hinten stellen und alle sprechen diese Zeilen. 

Die Mitspieler stehen im Kreis und laufen einen ruhigen Beat (etwa 60 BPM). 
Oder alle patschen leise den Beat auf den Oberschenkeln.

Irgendwo gibt es eine kleine Lücke im Kreis. Der erste im Uhrzeigersinn nach der Lücke ist der Big Buddy.
Anfangs sollte das derjenige sein, der das Spiel kennt. Nur am Anfang werden die Mitspieler im
Unrzeigersinn durchgezählt, sodaß jeder eine Nummer bekommt. Der Erste nach dem gemeinsamen
Sprechen ist immer Big Buddy und ruft eine Nummer auf. 

Wer einen Fehler macht, muß sich ans Ende stellen.
Achtung, jetzt verändern sich natürlich die Nummern hinter ihm.

Dieses Spiel kann man auch zum Namenspiel umfunktionieren, indem man nicht Nummern sondern Namen
ruft. Das ist viel einfacher, weil sich die Namen natürlich nicht ändern bei einer Umstellung.



Winke Winke Rhythmusspiel zur Begrüßung Klaus Staffa

K = Klatscher mit wechselndem Partner  F = Fuß-Stampfer   Wink = Winken

1. Takt Im Raum herum stampfen

Bewegung: F F F F
Text: “Es ist schön, man glaubt es kaum!”

2. Takt Im Raum herum stampfen

Bewegung: F F F F
Text: “Vie- le Men- schen, gro- ßer Raum!”

3. Takt Partnerklatsch

Bewegung: K K K K
Text: “Wun- der- bar, dich hier zu sehn!”

4. Takt Winken

Bewegung: Wink Wink Wink Wink
Text: “Lei- der muss ich wie- der gehn!”



Ich, ich ha- be kei- ne Angst vor dir!
2 K K os os os os br br br

Nein! zwei drei vier

auf jemanden zeigen und ihn anschauen!

3

Mit gesenktem Kopf laufen. Bei „nein“ auf Jemanden zeigen und anschauen. 
Wenn sich zwei gegenseitig anschauen, dann schreien beide laut, 
entfernen sich von der Spielfläche und schauen zu. 
Wer als letztes übrig bleibt, hat gewonnen.

Mon- ster, was willst du von mir?

mit gesenkem Kopf laufen!

1 Schritt Schritt Schritt Schritt Schritt Schritt Schritt

Monster Bodypercussion-Spiel Vera Hüller, Klaus Staffa

os = Oberschenkel      K = Klatsch      br = Brustkorb   

Es spricht: Der Beschuldigte Alle
Os K K Os Os K K

mals! Wer dann?

Vorsingen: Der Beschuldigte Nachsingen: Alle

Os Schn Os Schn

Klaus hat die Kek- se aus der Do- se ge-klaut! Wer,

Es spricht: Der neue Beschuldigte Alle Der Beschuldigte
Os K K Os Os K K Os

ich? Ja, du! Nie-

Vorsingen: Der Beschuldigte Nachsingen: Alle

Bodypercussion: Os Schn Os Schn

Wer hat die Kek- se aus der Do- se ge-klaut?

Wer hat die Kekse aus der Dose geklaut?
trad. / bearbeitet von Klaus Staffa

Os = OberscheinkelK = Klatsch Schn = Schnips
Zeilenweise vorsingen, nachsingen:



Afoxé einfach, Bearbeitung Klaus Staffa O = Rand, Open   B = Mitte, Bass   Glocke: x = hoch   X = tief   H = Hand

Agogo oder andere Doppelglocke

Wo ist An- na? Ich hab sie (so) ge- sucht
x x X X x x X (X) X X

Conga (statt der originalen Atabaque Rumpi)

ist sie denn, wo ist sie denn? Wo

r l r r r l r r

B B B O B B B O

ist sie denn, wo kann sie nur sein? Wo

r l r r r l l r r

B B B O B B B B O

Basstrommel Surdo Surdo-Schlegel in der rechten Hand, linke Hand leer

ist sie, wo ist sie? Wo

l l r l l r

H H O H H O

Caxixi (sprich: Kaschischi)

komm An- na komm An- na komm An- na komm An- na

r r l r r l r r l r r l

x x x x x x x x x x x x

Tumba (statt der originalen Atabaque Rum)

kommt sie da kommt sie da

r l l r l l

O O B O O B

hin- ten ja da kommt sie da

r l r l r l r

O O B B O O B

Agogo hoch oder eine andere sehr hoch klingende Glocke

ist sie, wo ist sie, wo ist sie, wo kann sie nur sein?
x x x x x x x x x x x x x

Wo
x



Oromina
Oromina o o
Oromina
Abadua jeje o
Ai ai Oxum
Oxum ora jeje o
Lied für Oxum wärend einer Candomblé Zeremonie

Afoxé Lied Oromina

Afoxé einfach, Bearbeitung Klaus Staffa



Kick-Trick Bodypercussion-Spiel Klaus Staffa

F = Fuß-Stampfer    Os = Oberschenkel-Patscher   K = Klatscher   Sch = Schnipser

Am besten im Kreis oder Halbkreis sitzend oder stehend zu spielen. Der Kreis wird unterteilt in drei Gruppen, die jew-
eils eine andere Stimme spielen. Drei Bereiche werden ausgewiesen, den drei Stimmen zugeordnet. Hierhin
begeben sich wechselnde Fillin-Solisten. Im Groove-Teil darf sich, wer will, einen neuen Platz in einer anderen
Gruppe suchen oder in einem der Bereiche in der Mitte.

1. Stimme Mit den Füßen stampfen, ein Fußkick in die Luft

Bist du be- reit für den Fuß- Kick- Trick!

R L R L R L R L Fuß hinstellen

F F F F F F F Kick F

2. Stimme Auf die Oberschenkel patschen

Tut es schon weh? Tut es schon weh? Jeh- mi- neh!

R L L R R L L R R L R

Os Os Os Os Os Os Os Os Os Os Os

Zweiter Teil: Text und Fillin:
Eine Zeile Sprechtext von allen und danach ein eintaktiges Solo (Fillin) 
von den drei Spielern, die in der Mitte sitzen.

3. Stimme Mit Fingerschnipsern und Händeklatschern  

Lang- sam, und ganz ge- müt- lich!

R L R L

Sch Sch K Sch Sch K K

Erster Teil: Groove: Dreistimmiger Bodypercussion Teil, ad lib, auf Zeichen in den zweiten Teil

Alle sprechen gemeinsam, schnipsen und zeigen auf die Solisten, danach jeweils ein eintaktiges Solo:

Sch Sch Sch Sch
Jetzt bist du dran mit dem Bein, hey!
Jetzt bist du dran mit dem Fuß, hey!
Jetzt bist du dran mit der Hand, hey!

Eintaktiges Solo (Fillin) Fillin spielt immer derjenige, der sich auf einen der ausgewiesenen 
Bereiche in der Mitte begeben hat. Während des Grooves können die 

Solistinnen wechseln.

Komplexer Ablauf: Fuß-Gruppe beginnt, 4 Takte
Bein-Gruppe kommt dazu, 4 Takte
Hand-Gruppe kommt dazu, ad lib
Text und Fillin 6 Takte

von vorne:  Reihenfolge des Einstiegs ändert sich bei jedem Durchgang:
Bein-Gruppe, Hand-Gruppe, Fuß-Gruppe usw

Schluss für Alle: 

Schluss jetzt mit der Zap- pe- lei!!

R L R L R L R     

F F F F F F F

2. Takt

Ein- mal drehn und schon vor- bei!

ganze Drehung links herum

F F F F F K K
- - - Drehung - - -



Fujiama Trommelstück für viele Basstrommeln trad japanisch 
und wenig Metallfässer bzw Djembes Bearbeitung Klaus Staffa

Basstrommel:    O = Fell   x = Rand   
Fässer:     X, x = großes, kleines Faß / Faß-rand und -Deckel

= Arme hoch  
s = Stöcke gegeneinander

Motiv 1   (Basstrommel) 

wo „hey“ wo „hey“

beide Hände Arme hoch Arme hoch

O O

Motiv 2   (Basstrommel)

Wo fährst du denn dies- mal hin, „hey?“

r l r l r l r Arme hoch

O O O O x O O

Wo fährst du denn dies- mal hin, Sag doch mal.

r l r l r l r r l r

O O O O x O O O O O

Begleitung  (1 oder 2  Fässer pro Spieler)

komm doch mal mit auf den Berg Fu- ji- ja- ma. So

r r l r r l r r l r l l

X x x x x x X x x x x x

Komm doch mit, Di- di!

r l r l r r l

O O O O O

Motiv 3   (Basstrommel)

Das ist doch su- per, ja das ist doch su- per!

r l r r l l r l r r l

O O O O O (O) O O O O O

wo „hey“ wo „hey“

beide Hände Arme hoch Arme hoch

O O

Für die Instrumentierung der Begleit-Stimme gibt es pro Spieler unterschiedliche Möglichkeiten:
Ein Metallfass: gespielt auf Rand und Deckel 
Zwei Fässer: gespielt auf Deckeln mit unterschiedlich hohen Klängen
Zwei hohe Tomtoms: unterschiedlich gestimmt
Zwei Congas mit den Händen oder mit Stöcken: unterschiedlich gestimmt
Djembe mit den Händen: Open und Bass, bzw Slap und Bass

Für die Motive werden möglichst große tiefe Basstrommeln oder tief klingende Plastikfässer benutzt 
und mit Stöcken gespielt.



Augen auf! Rhythmus-Bewegungs-Spiel Klaus Staffa

Os = Oberschenkelpatscher   Schn = Schnipser   F = Schritt
schön langsam

1. Takt

Os Os Os Os

F F F F

Ganz nor- mal im Raum rum- gehn.

2. Takt

Schn Schn Schn Schn

F F F F

Auch mal rück- wärts ist das schön.

4. Takt

Schn Schn Schn Schn

stehen bleiben

Au- gen auf und wie- der zu.

3. Takt

Os Os Os Os

F F F F

Ein- mal dre- hen ganz in Ruh.



Jetzt kann der Tag beginnen! Gymnastik-Lied! Robert Metcalf    bearbeitet von Klaus Staffa

Jetzt kann der Tag beginnen
jetzt ist es schon so weit
jetzt kann der Tag beginnen
wir sind bereit
Ihr seid bereit 
weit und breit ist alles bereit
weit und breit ist alles bereit

die Füße sind bereit
die Beine sind bereit
der Popo ist bereit

der Bauch ist bereit
der Rücken ist bereit
die Schultern sind bereit

die Arme sind bereit
die Hände sind bereit
der Kopf  ist bereit

die Augen sind bereit
das Mund ist bereit
die Ohren ist bereit

wir sind bereit

jetzt    kann der Tag beginnen               jetzt es schon so weit

shuffle

jetzt

kann der Tag be ginn nen wir 

ist

sind be reit ihr seid be reit

weit und breit ist al les be reit weit und breit ist al les be reit jetzt

kann der Tag be gin nen jetzt ist es schon so weit jetzt

kann der Tag be gin nen die Fü ße sind be reit die Bei ne sind be reit der

Po po ist be reit der Bauch ist be reit






